Darmstadt: Das eBooks-Angebot der Universitäts- und Landesbibliothek by Hammer, Bettina
Notizen
Bibliotheksdienst 41. Jg. (2007), H. 4 467
Darmstadt: Das eBooks-Angebot 
der Universitäts- und Landesbibliothek 
Die ULB Darmstadt bietet ihren Nutzern seit gut zwei Jahren eBooks verschiedener 
Anbieter in verschiedenen Formaten an (http://ebooks.ulb.tu-darmstadt.de). Den 
Grundstock bildeten ca. 300 eBooks aller Fachrichtungen der Firma Ciando, die 
eBooks vieler namhafter Verlage anbietet. Hinzu kamen in den vergangenen Mo-
naten ca. 1.400 eBooks von Taylor & Francis (CRCnetBase), hauptsächlich der Fach-
gebiete Elektrotechnik, Technik, Mathematik, 37 eBooks von Wiley aus dem Be-
reich Mathematik und Technik, 67 Technik-Bücher von Safari der Firma Proquest 
sowie ein eBook (MRW = Major Reference Work) von Elsevier. Zuletzt wurden 
zwei eBooks Collections von Springer gekauft: sie umfassen in den Fachgebieten 
„Technik/Informatik“ und „Naturwissenschaften“ die gesamte deutschsprachige 
Jahresproduktion des Verlages der Jahre 2005–2007, insgesamt 781 Titel. 
Die eBooks der ULB werden mit der Software „Eprints“ präsentiert und verfügbar 
gemacht. Die Recherche ist möglich über eine einfache und erweiterte Suchmas-
ke, über die Fachsystematik nach RVK (im Aufbau) und die nach Anbietern sor-
tierten Titellisten. Außerdem sind die Titeldaten mit Download-URLs sämtlicher 
eBooks im Online-Katalog verankert. 
Die von der Firma Ciando bereitgestellten eBooks werden zur Ausleihe angebo-
ten: Es können jeweils für eine von der Bibliothek festgelegte Ausleihfrist (hier: 
vier Tage) so viele Nutzer gleichzeitig auf ein eBook zugreifen, wie Lizenzen für 
dieses Buch erworben wurden. Auf die Datenbank der 67 bei Safari lizenzierten 
eBooks können generell zwei Nutzer gleichzeitig zugreifen. Die Bücher aller ande-
ren Anbieter können simultan von unbegrenzt vielen Nutzern heruntergeladen 
werden. 
Ciando, Taylor & Francis und Proquest verkaufen ihre eBooks im Rahmen eines 
Lizenzmodells. Nach Beendigung des Vertrags erlischt das Zugrisrecht und es 
gibt keine Archivexemplare. Wiley, Springer und Elsevier bieten für den Erwerb ih-
rer eBooks dagegen u.a. ein Kaufmodell an, welches ein dauerhaftes Zugrisrecht 
garantiert. Alle hier genannten Anbieter liefern mehr oder weniger aussagekräfti-
ge Nutzungsstatistiken, und – mit Ausnahme von Proquest – MARC-Daten für die 
Aufnahme der eBooks in den Online Katalog. 
Die Ciando eBooks wurden in den ersten zwei Jahren seit ihrer Einführung in der 
ULB insgesamt 8.303 mal ausgeliehen (entspricht der Anzahl der Downloads vom 
1.2.2005–1.2.2007). Die eBooks von Taylor & Francis konnten in der Zeit vom Janu-
ar 2006 bis Januar 2007 insgesamt 43.730 Downloads von Kapiteln verzeichnen. 
Für die erst seit kurzer Zeit verfügbaren anderen eBook-Sammlungen liegen noch 
keine aussagekräftigen Nutzungsstatistiken vor.
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Insgesamt kann man feststellen, dass die eBooks von den Nutzern der ULB sehr 
gut angenommen werden. In vielen Fällen wurden eBooks zusätzlich zu einer be-
reits vorhandenen gedruckten Ausgabe eines Buches angeschat. Gerade diese 
Fälle belegen, dass elektronische und gedruckte Version sich gut ergänzen und 
das elektronische Buch das gedruckte nicht verdrängt: die Nutzung etwa von ge-
druckten Lehrbüchern nahm trotz des Vorhandenseins der elektronischen Varian-
te deutlich zu. Möglicherweise hat jedes Medium seine eigene Nutzerschaft. 
Bettina Hammer
Düsseldorf: Längere Ö$nungszeiten und neue Services  
der Universitäts- und Landesbibliothek
Die Universitäts- und Landesbibliothek Düsseldorf hat zum 1. April 2007 erneut 
ihre Önungszeiten verlängert und ist nun montags bis freitags von 8 bis 24 Uhr 
und samstags und sonntags von 9 bis 24 Uhr geönet. Die ULB reagiert mit dieser 
Maßnahme auf die starke Frequentierung der Bibliothek in den Abendstunden 
sowie an den Wochenenden und auf die Ergebnisse der jüngsten Nutzerumfrage. 
Mit 110 Önungsstunden pro Woche setzt sich die ULB an die Spitze der Hoch-
schulbibliotheken in NRW.
Seit August 2003 hat die ULB die Zahl ihrer Önungsstunden mit Hilfe eines 
Wach- und Schließdienstes kontinuierlich erhöht. Gleichzeitig hat die ULB in den 
letzten Jahren den Ausbau von Services, die während der gesamten Önungs-
zeiten zur Verfügung stehen, konsequent vorangetrieben. In einem ersten Schritt 
wurden drei Selbstverbuchungsgeräte eingeführt mittels derer die Ausleihe aus 
dem Freihandbestand auch außerhalb der Servicezeiten möglich ist. In einem 
zweiten Schritt richtete die ULB einen Selbstabholbereich für Magazinbestellun-
gen und Vormerkungen ein. Zu Beginn diesen Jahres nahm die ULB schließlich 
als erste Hochschulbibliothek in NRW ein Buchrückgabesystem kombiniert mit 
einem Buchsortierer in Betrieb. Der neue 3M™ Buchrückgabeautomat ermöglicht 
die Rückgabe von Büchern mit Quittung im Foyer der ULB am frühen Morgen, am 
späten Abend und am Wochenende. Die Rückbuchung der Bücher erfolgt über 
das Lesen eines Barcodes per Scanner und umfasst auch die Reaktivierung der 
Buchsicherung. In Verbindung mit dem Buchrückgabesystem sortiert der 3M™ 
Buchsortierer automatisch die zurückgegebenen Medien auf die unterschied-
lichen Standorte.
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